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Die drei Haupttragwerke für das 
neue Produktionszentrum (Ge-
samtvolumen 80‘000 m3) der 
Strüby Holzbau AG in Root wur-
den montiert. 
Das Produktionszentrum besteht aus 

einer satteldachförmigen Halle, 
welche nordostseitig mit flachen 
Anbaukörpern abgeschlossen wird. 
Diese Anbauten beinhalten im We-
sentlichen die Eingangspartie mit 
Erschliessung sowie die Schnitzel- 
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heizung. Für die Verwertung von 
Abfallholz und die Beheizung der 
Anlage wird ein Holzschnitzelsilo aus 
Beton gebaut. Die Hallenfassade auf 
der Nordostseite ist als Rückwand 
in anthrazitfarbigem Profilblech be-

plankt. Das Herzstück der Werkhalle 
hat dreiseitig eine horizontal liegen-
de, helle Naturholzfassade, welche 
mit Lichtbändern aus Polycarbonat 
durchbrochen wird. Über den Vor-
dächern, welche die Halle U-förmig 
umlaufen, ist die Gebäudehülle bis 
unter das Dach via Polycarbonat 
lichtdurchlässig. Grosszügig dimen-
sionierte Oblichter runden das Ta-
geslichtkonzept für die Werkhalle ab.
Das Haupttragwerk des neuen 
Produktionszentrums wird aus 
naturbelassenem Schweizerholz ge- 
fertigt. Bei der Montage wiegen 
die Tragwerke 50 Tonnen. Die Ge-
bäudehülle wird aus vorgefertigten 
Holzelementen hergestellt. Präzise, 
solide Arbeit und eine durchdachte 
Organisation sind besonders wich-
tig, damit optimal montiert werden 
kann. 
Die Mitarbeiter können sich in Root 
auf moderne, helle und sichere  
Arbeitsplätze freuen.

Umbau oder Renovieren - eines 
unserer Kerngeschäfte

Planen Sie in Ihrem Zuhause eine 
bauliche Veränderung? Träumen Sie 
davon, mit den Fingern zu schnip-
pen und alles wäre gemäss Ihren 
Wünschen und Bedürfnissen bereits 
fertig?

Als Gesamtleistungsanbieter erledi-
gen wir für Sie bei Ihrem Umbau- 
oder Renovationsvorhaben die 
Organisation, die Abklärungen, die 
gesamte Planung und Architektur 
und behalten Termine und Kosten 
im Griff. Ob es sich dabei zum Bei-
spiel um eine Küchenerneuerung 
oder um eine ganze Aufstockung 
handelt, Sie können so oder so auf 
unsere jahrzente lange Erfahrung 
zählen.

Neues Produktionszentrum der Strüby Holzbau AG in Root

Die Holzbauarbeiten kommen planmässig voran

Besuchen Sie uns an folgenden Messen:
01.09. - 04.09.2011  Messe Bauen und Modernisieren in Zürich, Halle 6, Stand Nr. B29
29.09. - 02.10.2011  Messe Bauen und Wohnen in Luzern, Halle 2a, Stand Nr. 210

Klassenübersicht der Gemeindeschule Ebikon im Schuljahr 2011/12

Schulhaus Feldmatt
Schulleitung: Birrer Flury Gabriela
1. Primar Aeschbach Sibylle
1. Primar Felber Anderrüthi Monica/Lübben Erni Karen
3. Primar Betschart Werner
3. Primar Burgunder Magrit
4./5. Primar Bobalj Silvia
5. Primar Brun Fritz
5. Primar Hubacher Olivier
Fachlehrpersonen und Kleinpensen: Büchler-Blank Gabriela, Christen-Müller 
Regula, Eugster-Birrer Evelyn, Hirsiger-Schmid Käthy, Schybli-Wermelinger 
Monika, Studhalter-Stutz Käthy

Schulhaus Höfli
Schulleitung: Birrer Flury Gabriela
Kleinklasse A Heer-Ruch Regula/ Steiner Amri Regine
2. Primar Räber Eva
2. Primar Schriber Cinzia
4. Primar Schweizer-Weber Margrith
4. Primar Studer-Bühlmann Susi
6. Primar Huber Petra
6. Primar Tochtermann Fredy/ Ragonesi-Hüsler Sandra
Fachlehrpersonen und Kleinpensen: Dettling-Bösch Erika, Egli-Stettler Evelyne, 
König Claudia, Plüss-Hunkeler Elvira, Schnarwiler-Bitzi Sophie, Schuler Villal-
vazo Bernadette

Schulhaus Sagen/Innerschachen
Schulleitung: Huber Christoph
1./2. Primar Burri Stierli Angela (Innerschachen)
1./2. Primar Gisler-Moscatelli Fabiola
2. Primar Gassmann Raphaela
2. Primar Spring Jessica
3./4. Primar Steiner-Seifert Brigitte (Innerschachen)

4. Primar Hügin Guido
4. Primar Koch Ursula
5./6. Primar Renggli Pentz Rosmarie
6. Primar Herzog Carina
6. Primar Mouralinho Sara
Fachlehrpersonen und Kleinpensen: Haas Priska, Atapattu Sandra, Berchtold 
Waltzer Prisca, Fuchs-Busch Nicole, Gürber-Walker Nicole, Isenegger Simone, 
Kabashi-Bernardi Patrizia, Kammermann-Hengartner Corinne, Lustenberger 
Monika, Rast-Wespi Eveline, Schmid-Muntwyler Vreni

Schulhaus Zentral
Schulleitung: Huber Christoph
1./2. Primar Vogel Karin/ Waser-Egli Anita
1. Primar Odermatt Monika
1. Primar Sène Monika
3./4. Primar Zemp-Kurmann Mascia
3. Primar Läuppi Daniel
3. Primar Arnold Schrader Marianne
5./6. Primar Jeker Simone
5. Primar Liem Ruth
5. Primar Rütter Gasser Cornelia
2./3. Kleinkl. B Weiss-Moos Susanna
4./5. Kleinkl. B Angehrn Elijas
6. Kleinkl. B Chamoulaud Samson
Fachlehrpersonen und Kleinpensen: Blum Eveline, Bollina Widmer Gabriela, 
Burri-Zurkirchen Lisbeth, Dotta-Holzer Rosmarie, Egger Hanni, Flaig Dominik, 
Kumschick Andrea, Limacher Susanne, Oberdlik Ricardo, Portmann-Gut 
Monika, Ryser-Hammer Brigitte, Schuler Villalvazo Bernadette, Studer Imholz 
Barbara, Wyrsch Ineichen Gabriela

Schulhaus Wydenhof (Sekundarstufe I)
Schulleitung: Steinmann Urs
Sek A1a Kocher Marlis
Sek A1b Portmann Walter
Sek B1a Kurmann Markus

Sek B1b Gysin Daniel
Sek C1a Pfänder Reinhard
Sek C1b Horvat Igor
Sek A2a Wicki Walter
Sek A2b Jurt Werner
Sek B2a Kempf Barbara
Sek B2b Mühlemann Mathias
Sek C2a Schorno-Imboden Jasmin
Sek C2b Henseler Hanspeter
Sek A3a Mugglin Peter
Sek A3b Henzen-Mihelic Stanislava
Sek B3a Kaufmann Franz
Sek B3b Weibel Hermann
Sek C3a Häfliger-Hunkeler Esther
Sek C3b Imfeld Christoph
Sek D½ Ulrich-Suter Sonja
Sek D3a Limacher-Bienz Eva/ Marfurt Waldispühl Susanne
Sek D3b Moos Erb Birgitta
Time-out Klasse Egger Hanni/ Sigrist Judith
Fachlehrpersonen und Kleinpensen: Araz Zeynep, Baumberger Bruno, Berüter-
Heini Esther, Bucher Luzia, Bürli-Wespi Margrit, Huber-Ottiker Iris, Küchler-
Leimgruber Heidi, Marti-Haug Maria, Quartenoud Catherine, Schauenburg 
Sabina, Schnyder- Burgener Joëlle, Serena Martin, Sigrist Judith, Spielhofer-
Schaffhauser Erika, Steiner-Bründler Sibylle, Suter-Tschuppert Brigitte, Tschanz 
Mirjam, Villiger Pius, Wyss Rita, Zemp Cyrill, Zemp-Kurmann Mascia 

Kindergärten
Innerschachen Schäfer Chrstine
Schmiedhof 1 Cavegn-Huber Rita/Signer Elisabeth
Sagen Germann Alexandra
St. Anna 1 Wyrsch-Löchler Gabriela
St. Anna 2 Riesen Tanja / Hulftegger Koller Rahel
Feldmatt Grüter Isabel / Hurschler Andrea
Höfli Weingartner Edith
Fildern Bissig Lea
Kleinpensen: Besmer-Frey Flavia
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Jetzt aktuell: Jazz Hybrid
zur Probefahrt bereit! 

Füllen Sie die leeren Felder
so aus, dass in jeder horizon-
talen und vertikalen Reihe und
in jedem der 9 Quadrate die 
Ziffern 1 bis 9 stehen.

Jede Ziffer darf in jeder horizon-
talen oder vertikalen Reihe
sowie in jedem Quadrat nur 
einmal eingefügt werden.

Die Lösung der Zahlenkombina-
tion aus dieser Ausgabe finden 
Sie im nächsten «Rontaler».
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Die Gemeinde Adligenswil rech-
net Ende des nächsten Jahres mit 
der Verleihung des Labels «Ener-
giestadt». Bis dahin läuft einiges.

pd./ro. Bis Anfang April diesen 
Jahres ist eine Bestandsaufnahme 
der bisherigen Aktivitäten in Adli-
genswil durchgeführt worden. So 
konnte festgestellt werden, in wel-
chen Bereichen die Stärken und die 
Schwächen von Adligenswil liegen 
und wo allfälliger Handlungsbe-
darf besteht.

Wegweisende Investionen  
 getätigt

Wie im «Info Adligenswil» ver-
merkt wird wurden in der Ver-
gangenheit bereits hervorragende, 
weitsichtige Investitionen im Be-
reich kommunale Gebäude, öffent-
liche Anlagen, Versorgung/Entsor-
gung sowie im Bereich Mobilität 
getätigt. Bereits im Jahr 1994 wurde 
von der Gemeinde ein wegweisen-
des Gesamtenergiekonzept gestar-

tet: 1995 wurden die Glühlampen-
leuchten in den Schulzimmern 
durch energiesparende FLLeuch-
ten ersetzt. 1998 installierte die 
Gemeinde auf dem Dach der Turn-
halle Dorf 1 eine Fotovoltaikanlage 
zur Stromproduktion. 1999 wurde 
auf dem Dach des Schulhauses Ob-
matt eine thermische Solaranlage 
für die Warmwasseraufbereitung 
installiert. Ebenso wurden ab dem 
Jahr 2000 diverse Gebäudehül-
len und Dächer an verschiedenen 
Schulanlagen und Infrastrukturen 
isoliert und saniert. Auch der Bau 
der Holzschnitzelanlage mit einem 
ausgeweiteten Wärmeverbundnetz 
trug zur vorbildlichen und weit-
sichtigen Energiepolitik bei.

Schwächen ausmerzen
Schwächen wurden bei der Be-

standsaufnahme in den Bereichen 
«Interne Organisation» und «Kom-
munikation, Kooperation» festge-
stellt Die fehlenden Massnahmen 
im Bereich Entwicklungsplanung 

und Raumordnung werden zum 
Teil in der zurzeit laufenden Zonen-
planrevision geprüft und integriert 

– so zum Beispiel die Verkehrspla-
nung. Mit den in der Zonenplan-
revision geplanten Massnahmen 
können ohne grosse Zusatzaufwen-
dungen zusätzliche Punkte für das 
Erreichen des Labels geholt werden. 
Aufgrund der Bestandesaufnahme 
ist ein Aktivitätenprogramm für 
das laufende und fürs nächste Jahr 
erstellt worden.

Energiekommission schaffen
Ab Mitte 2012 möchte die Ge-

meinde den Zertifizierungsprozess 
starten, sodass bis Ende 2012 mit 
der Verleihung des Labels Ener-
giestadt gerechnet werden kann. 
Als erster Schritt wird eine Ener-
giekommission geschaffen, die 
ein Energieleitbild erarbeitet. Die 
dafür notwendigen Investitionen 
sind in den Jahren 2012 und 2013 
vorgesehen und tragen zur Förde-
rung der erneuerbaren Energien 

bei. Ebenso werden laufend Be-
triebsoptimierungen an den Heiz-
anlagen vorgenommen, um den 
Energieverbrauch zu senken und 
die Luftbelastung zu verringern. 
Im Rahmen der Erarbeitung des 
Raumentwicklungskonzepts wird 
ein Verkehrskonzept erstellt. 
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ro. An der Rechtswissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Luzern haben 
sieben Studierende aus dem Rontal mit 
Erfolg ihr Studium abgeschlossen und 
durften am 19. August ihre Diplome 
entgegennehmen. Es sind dies: Master-
MLaw: Patrik Hiltbrunner, Buchrain; 
Sandro Obrist, Ebikon. – Bachelor-
BLaw: Andrea Calzaferri, Ebikon; Ales-
sandro Erich Karl Götz, Ebikon; Thomas 
Huber, Buchrain; Shane Sibler, Ebikon; 
Stephanie Zuber, Ebikon. Wir gratulie-
ren den erfolgreichen Asolventen und 
wünschen ihnen einen guten Start ins 
«rechtliche» Berufsleben.

Prüfungserfolge

Stärken und Schwächen werden eruiert

Adligenswil will «Energiestadt» werden

Migros Ladengasse ist wieder offen

Frischer, grösser und schöner
Auf einem roten Tep-
pich und mit 15000 
L ebk uc he n her z e n 
wurden die Kun-
dinnen und Kunden 
während den Eröff-
nugstagen in der neu 
gestalteten Migros 
Ladengasse begrüsst.

lg. Nicht nur die Kund-
schaft, auch das Perso-
nal zeigte sich begeis-
tert vom gelungenen 
Umbau.

Schon beim Eintre-
ten in die Ladenfläche 
fällt das grosszügi-
ge Raumkonzept auf. 
Die Reaktionen sind 
durchgehend positiv. 
So wird es geschätzt, 
dass man sich gleich 
wieder zu Recht findet 

– alle Artikel sind am gleichen 
Ort zu finden wie vorher, aber 
die Zirkulationsflächen sind viel 
grosszügiger.

Die Kunden finden bediente 
Theken für Fisch, Fleisch, Char-
cuterie und Käse, sowie eine 

Auslage mit Käsespezialitäten. 
Bis Ladenschluss ist ofenfri-
sches Brot erhältlich. Die Blu-
menabteilung sowie der Kun-
dendienst sind harmonisch mit 
dem Ladengeschäft verbunden.

Als erster MM-Supermarkt 

der Migros Luzern wurde die 
Migros Ladengasse vollstän-
dig nach dem neuen nationalen 
Ladenbaukonzept der Migros 
umgesetzt. Dieses zeichnet sich 
vorallem durch eine kräftige 
Farbgebung aus.

Das neue Konzept gefällt mit kräftigen Farben und grosszügigen Zirkulationsflächen.

Auch dem Personal macht der «Tapeten-
wechsel» viel Spass.    Bilder Lars de Groot
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Schuljahreseröffnung der Sekundarschule im Schulhaus Arena/Widmermatte, Root

Start in den letzten Volksschul-Abschnitt
Am Montag, 22. August 2011 
begrüsste Markus Künzler, 
Schulleiter der Sekundarschu-
le, zusammen mit den Klassen-
Lehrpersonen, im Mehrzweck-
saal Arena 86 neue Lernende der 
1. Sekundarklassen. 

pd. In seiner Ansprache begrüsste 
Markus Künzler die neuen Schüle-
rinnen und Schüler der Sekundar-
schule zu ihrem letzten, dreijähri-
gen Abschnitt der Volksschulzeit. 
Bevor sich die Lernenden mit ihren 
Klassen-Lehrpersonen ins Klas-
senzimmer begaben, formulierte 
der Schulleiter sechs Wünsche:
1. Hilfsbereitschaft und Rück-

sichtsnahme zeigen

2. Sich in der Berufswelt   
orientieren

3. Ausdauer und Durchhaltewille 
zeigen

4. Fehler zugeben und ehrlich sein
5. Freude, Spass und Glück haben
6. Schulhausordnung beachten

Beim letzten Wunsch wies Mar-
kus Künzler speziell darauf hin, 
dass wir uns alle im Schulhaus mit 
Wertschätzung begegnen wollen, 
keine körperliche oder verbale Ge-
walt dulden und dass Konflikte fair 
ausgetragen werden sollen.

Nebst den neuen Klassen-Lehr-
personen wurden auch die beiden 
Hauswarte, Erich Bühler und Pas-
cal Jenni, vorgestellt.

Arbeitstagung der Lehrpersonen
Bereits am Donnerstag, 18. Au-

gust begann für die 74 Lehrperso-
nen in Root das neue Schuljahr mit 
der Eröffnungskonferenz und an-
schliessender Arbeitstagung. Ins-
gesamt werden im neuen Schuljahr 
633 Lernende unterrichtet. 

Neuorganisation des   
 Religionsunterrichts

Im Schuljahr 2011/12 wird der 
Religionsunterricht in der Sekun-
darschule neu organisiert. Die 
Doppellektionen früherer Jahre 
werden mehrheitlich durch Religi-
onshalbtage ersetzt. Die Betroffe-
nen werden im Verlaufe der ersten 
Schulwochen orientiert.

Die Klassen-Lehrpersonen der 1. Klassen der Sekundarschule (v.l.): Peter 
Gürber C1a, Roger Pfulg A1a, Brigitte Tekly D1a, Marija Jablanovic B1b,
Tanja Rothenfluh B1a. Bild pd

Interessierte und leicht nervöse Lernende hören gespannt den Worten des 
Schulleiters zu.Markus Künzler, Schulleiter der  

Sekundarschule, bei der Begrüssung.

Eventort: Technopark Luzern / D4 Center Root

Den Kundennutzen treffen – von der Idee zum Erfolg
Der Technopark Luzern lädt am 1. September, 17 Uhr, seine Partner 
und Mitglieder, erfahrene Führungskräfte sowie junge und zukünftige 
Unternehmer zum 8.TECHNOPARK® TALK PLUS ein – mit dem Fokus «Den 
Kundennutzen treffen».

Unternehmerinnen und Unternehmer berichten aus ihrer Praxis - darunter zwei 
Führungskräfte erfolgreicher Technopark-Firmen. Der Panel Talk öffnet das Feld für 
eine spannende Diskussion unter den Gästen. Gelegenheit zum Networking bietet 
wiederum ein anschliessender Apéro riche.

Referenten
Keynote-Gespräch mit Gabriela Manser, Mineralquelle Gondenbad AG. Panel-Talk unter 
Einbezug des Publikums mit Gabriela Manser, CEO und VR-Präsidentin Mineralquelle 
Gondenbad AG, Bruno Oesch, Executive Chairman Neurotune AG, Paul E. Sevinç, Co-
founder und CTO Doodle AG, Hannes Gassert, Co-founder und Verwaltungsrat Liip AG.
Durch den Abend führt Moderatorin Regula Elsener Steinmann, Journalistin.

Anmeldung bis Dienstagabend, 30. August möglich. Die Teilnahme ist kostenlos und 
auf 200 Teilnehmer limitiert. Sie erhalten von uns ein Bestätigungsticket zugestellt. Degustieren Sie diese Weine in der Landi Ebikon
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Veränderte Busführung wegen Bauarbeiten

Inwil erhält einen neuen Dorfplatz
In diesen Tagen begannen die 
Arbeiten für die Sanierung der 
Ballwilerstrasse (Abschnitt Kir-
che-Einfahrt Rütli) und für die 
Neugestaltung Dorfplatz. Die 
Bauarbeiten dauern bis 14. Okto-
ber 2011.

pd./ro. Wie der Gemeinderat In-
wil mitteilt hat die Implenia Bau 
AG, Luzern, dieser Tage mit den 

Bauarbeiten auf dem Dorfplatz be-
gonnen. Während den Arbeiten am 
Dorfplatz können die Parkplätze 
bis 14. Oktober 2011 auf dem Dorf-
platz nicht genutzt werden. Alter-
nativ stehen die Parkplätze beim 
Gemeindehaus und beim Zentrum 
Möösli beschränkt zur Verfügung. 

Ballwilerstrasse zeitweise gesperrt
Während den Arbeiten am Dorf-

Dierikon

Komax mit ausgzeichneten Ergebnissen
pd./ro. Komax konnte im ersten Halbjahr 2011 die Resultate weiter verbessern. Die 
drei Business Units Wire, Solar und Medtech profitierten vom guten Auftragsbestand 
zu Jahresbeginn sowie vom hohen Bestellungseingang in den ersten sechs Mona-
ten des Geschäftsjahres 2011. Dieser lag im ersten Halbjahr 2011 bei Fr. 210,7 Mio. 
(Vorjahr: Fr. 168,5 Mio.). Der Nettoverkaufserlös erreichte Fr. 183,6 Mio. (Vorjahr: 
Fr. 157,3 Mio.). Dies entspricht einem Wachstum von 16,7%, währungsbereinigt 
betrug die Zunahme sogar 23,5%. Der Betriebsgewinn (EBIT) erhöhte sich auf 
Fr. 26,7 Mio. (Vorjahr: Fr. 12,3 Mio.), womit er sich im Vergleich zum Vorjahr mehr als 
verdoppelte. Der Währungseinfluss war hier mit –1,4% geringer, da ein relativ grosser 
Anteil der Kosten im Ausland generiert werden kann. Die EBIT-Marge lag bei hohen 
14,5%. Das Gruppenergebnis nach Steuern (EAT) erreichte Fr. 17,0 Mio. (Vorjahr: 
Fr. 8,6 Mio.). Komax erwartet auch für das Gesamtjahr 2011 ein sehr gutes Resultat.

Wirtschaft

Für jeden Geschmack etwas

Chilbizeit in Adligenswil 
Das traditionelle Dorffest findet 
wie immer am ersten Wochen-
ende im September statt: die-
ses Jahr am Samstag, 3. und am 
Sonntag, 4. September 2011.

pd./ro. Die Adligenswiler Chilbi ist 
ein Abbild des authentischen Dorf-
lebens. Am Chilbi-Samstag startet 
die Festwirtschaft und die Bar im 
unteren Schulplatz um 18.00 Uhr. 
Am Sonntag nach dem Chilbi-Got-
tesdienst in der Pfarrkirche findet 
im Rahmen der Chilbi-Eröffnung 

der Neuzuzüger-Apéro statt. Die 
Begrüssung der Neuzuzüger wird 
von der Feldmusik Adligenswil 
begleitet. Verschiedene Vereine 
werden die Gäste kulinarisch ver-
wöhnen, und für Gross und Klein 
werden wie gewohnt verschiedene 
Attraktionen angeboten. Auftritte 
vom «Yama No Mai»-Goshindo-
Verein Adligenswil und von den 
Adliger «Line Dancers» werden die 
diesjährige Chilbi bereichern. Für 
die Kleinen findet das Kasperli-
theater im Dorfschulhaus statt.

platz kann die Ballwilerstrasse nor-
mal befahren werden. Für die Bau-
zeit an den Vertikalversätzen «Süd» 
und «Nord» sowie den Arbeiten am 
Deckbelag muss die Ballwilerstra-
sse für eine Zeitspanne von fünf 
Tagen komplett gesperrt werden. 
Die Komplettsperrung ist vom 26. 
September bis zum 30. September 
2011 vorgesehen. Zubringerdienste 
zum Post- und Bankgebäude sind 
auch während dieser Zeit möglich.

Busse fahren Inwil-Post nicht an
Die Bushaltestelle «Inwil Post» 

(ab Dezember 2011 neu «Inwil 
Dorf») wird vom 23. August bis zum 
14. Oktober 2011 nicht angefahren. 
Die Busse der Linie 22, der Linie 
54 sowie der Schulbus werden 
beim Zentrum Möösli eine Wende-
schlaufe fahren und die Passagie-
re vor dem Gemeindehaus auf der 
Hauptstrasse ein- bzw. aussteigen 
lassen.

Eine grossräumige Umleitung 
während der Bauzeit wird durch 
die Dienststelle Verkehr und In-
frastruktur, Kanton Luzern, signa-
lisiert.

Motion Schilliger

Lohnmeldepflicht soll 
abgeschafft werden
pd. Gemäss Steuergesetz müssen 
Arbeitgebende mit Sitz im Kanton 
Luzern der Dienststelle Steuern 
eine zusätzliche Kopie des Lohn-
ausweises einreichen. Mit der Re-
gelung, die 2008 eingeführt wur-
de, wollte man erreichen, dass die 
Arbeitgeber für alle abgerechneten 
Löhne einen Lohnausweis erstel-
len und die Arbeitnehmer alle Ein-
künfte auch steuerlich deklarieren. 
FDP-Kantonsrat Peter Schilliger 
passt das nicht. Er reichte deshalb 
am vergangenen Montag eine Moti-
on ein, welche die Abschaffung der 
Lohnmeldepflicht fordert.

«Nach der nun mehrjährigen 

Umsetzung verliert die Massnah-
me wesentlich an Wirkung», er-
klärt Schilliger. «Wer bis heute 
Löhne nicht deklariert hat, der 
wird es auch in Zukunft freiwil-
lig nicht tun.» Was bleibe, sei eine 
Fortschreibung des administrati-
ven Mehraufwandes sowohl beim 
Arbeitgeber als auch bei der Dienst-
stelle. «Mit der Abschaffung dieser 
gesetzlich verordneten Bürokratie 
liesse sich die Produktivität der 
Luzerner KMU – und damit deren 
Wettbewerbsfähigkeit – steigern.» 
Umso mehr als die umliegenden 
Kantone keine analoge Regelung 
kennen.

Wohnbaugenossenschaft Perlen rüstet für die Zukunft

Spatenstich für 2 Mehrfamilienhäuser am Haslirainring
Im Rahmen der Entwicklung des Dorfteils Perlen und aufgrund des neuen Autobahn-
anschlusses Buchrain, wird mit dem Projekt «Haslirainring» eine Erweiterung zum 
bereits bestehenden Angebot verwirklicht.
Nur einen Steinwurf vom neuen Autobahnanschluss Buchrain entfernt und mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus, Bahn) gut erreichbar, macht auch Perlen wohnens-
wert. Das Bauvorhaben, bestehend aus 2 Mehrfamilienhäusern, umfasst insgesamt 14 
moderne und grosszügig konzipierte, 3½-Zimmer- und 4½-Zimmer-Wohnungen. Das 
Bauvolumen, inkl. Land, beläuft sich auf 7,5 Mio Franken. Der Bezug der Wohnungen 
ist im Frühherbst 2012 vorgesehen.

Spatenstich zum Bauprojekt Haslirainring in Perlen. Bild pd
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LUKB mit gutem Halbjahresergebnis
pd./ro. In einem herausfordernden Marktumfeld hat die Luzerner Kanto-
nalbank (LUKB) ein erfreuliches Halbjahresergebnis 2011 erzielt. Damit hat 
sich erneut bestätigt, dass die strategische Ausrichtung der LUKB stimmt 
und ihre breit abgestützte Geschäftspolitik nachhaltigen Erfolg bringt. Dies 
schätzen auch die Investoren: Seit Anfang Jahr stieg die Anzahl der einge-
tragenen Aktionäre um gut 1800 Personen auf über 29 500 Aktionäre. 
Der Ertrag aus dem Zinsengeschäft hat weiterhin massgeblich zum erfreu-
lichen Halbjahresergebnis beigetragen. Dank der Volumenausweitung und 
verbesserten Margen bei Neuabschlüssen von Ausleihungen sowie einem 
stabilen Ergebnis aus dem Bilanzmanagement konnten die LUKB mit 161.3 
Millionen Franken ein ausgezeichnetes Zinsergebnis erzielen. Dies trotz 
sich weiter reduzierenden Passivgeldmargen. Damit übertrifft die LUKB das 
ebenfalls starke Ergebnis des 1. Halbjahres 2010 um 2,9 Millionen Franken 
bzw. 1,9%. Für den weiteren Verlauf des Geschäftsjahres zeigt sich CEO 
Bernard Kobler vorsichtig optimistisch: «Wir rechnen unverändert mit 
einem Ergebnis in der Grössenordnung von 2010.»

Wirtschaft

Lieben Sie den Duft von feinen und frischen Backwaren 
und feinen Gebäcken, dann sind Sie bei uns richtig!

Zur Verstärkung unseres kleinen Teams suchen wir per
Mitte Oktober oder nach Übereinkunft eine/n gelernte/n

Bäcker-Konditor/in
Arbeiten Sie gerne flexibel und vielseitig in einem
kleinen Team?

Dann zögern Sie nicht und melden sich bei uns.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Telefon 041 440 65 51 (Bitte Beat Helbling verlangen)

085024

	  

Fortsetzung	von	Seite	4	–	Schultüten	Ladengasse
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Guuggenmusig Bärg-Wörze Uedlige und Nationalturnverband LU/OW/NW

59. Kantonaler Nationalturntag in Udligenswil
Udligenswil steht am 
Samstag, 27. August 
ganz im Zeichen des 
Nationalturnens. Die 
Guuggenmusig Bärg-
Wörze führt zusam-
men mit dem Natio-
nalturnverband LU/
OW/NW an diesem Tag 
auf dem Areal rund 
um den Bühlmattsaal 
den 59. Kantonalen 
Nationalturntag durch. 
Gäste wie Donghua 
Li, Peter Rigert, And-
ré Schwery und Erica 
Arnold umrahmen das 
Tages- bzw. Abendprogramm.

pd. Rund 200 Athleten aus der gan-
zen Schweiz sind zum Wettkampf 
angemeldet. In sieben Kategori-
en kämpfen sie um die begehrten 
Auszeichnungen und Ehrengaben. 
Während die Jüngsten in der Ka-
tegorie Piccolo einen Vierkampf 
bestreiten, wird in den älteren 
Kategorien (A, L3) ein Zehnkampf 
ausgetragen. Es gibt einige Nati-

onalturnergrössen, die fähig sind, 
den Anlass für sich zu entschei-
den. Bruno Müller wird alles dar-
an setzen, seinen Vorjahressieg in 
der Kategorie A zu verteidigen. Als 
Siegesanwärter kommt aber auch 
Andi Imhof in Frage.

Würdiger Gabentempel
Auch dieses Jahr wird den Wett-

kämpfern ein reichhaltiger Gaben-
tempel geboten. In der Kategorie A 

gibt es zwei Lebendpreise 
zu gewinnen. Siegerpreis 
ist das Fohlen «Selma», 
gespendet von Markus 
Lang und Christoph Gisler 
vom Züchter Moritz Rigert. 
Auf das Rind «Belinda» 
darf sich der Zweitplat-
zierte freuen. Gespendet 
von Fredy von Rotz, Res 
und Mathias Niederberger 
und Armin Glanzmann.

Turnen mit Donghua Li
Während die National-

turner ihre Disziplinen 
absolvieren, stehen für 

die Schülerinnen und Schüler aus 
Udligenswil verschiedene Turnak-
tivitäten an. Unter anderem findet 
unter der Leitung von Donghua 
Li eine Turnlektion und anschlie-
ssend eine Autogrammstunde statt.

Abendprogramm
Eine leistungsfähige Festwirt-

schaft verwöhnt mit Speis und 
Trank. Das Abendprogramm wird 
mit einem Showkampf der Ju-Jit-

su-Weltmeister Peter Rigert und 
André Schwery eröffnet. Es folgt 
eine Latino Dance Show mit Heidy 
Henseler und als Höhepunkt des 
Abends tritt die Erica Arnold auf. 
Der Eintritt ist gratis.

Fohlen Selma, gespendet von Markus Lang, Moritz Rigert 
(Züchter) und Christoph Gisler. Bild Stefan Ineichen

Tagesprogramm
08.00 Uhr Wettkampfbeginn
10.30 Uhr Beginn Schwingen/Ringen
11.00 Uhr Udligenswiler Schüler   
 turnen mit Donghua Li
12.00 Uhr Mittagspause / Show von  
 Donghua Li
12.15 Uhr Start Schülerwettkampf
12.45 Uhr Fortsetzung Ringen/  
 Schwingen
14.00 Uhr Autogrammstunde   
 Donghua Li
17.00 Uhr Schlussgang, anschl. Rang- 
 verkündigung

Abendprogramm
19.30 Uhr Showkampf Ju-Jitsu-Welt- 
 meister Rigert/Schwery
20.30 Uhr Latino Dance Show
21.30 Uhr Erica Arnold «The-One- 
 Woman-Power-Frau-Band»

Anzeige

HAN – YOURMONGOLIAN BARBECUE

Süss-saurer Appetizer

Mongolensuppe
mit warmem Sesambrot

1 Teller vom HAN Buffet
frisch zubereitet auf dem Mongolengrill

Überraschungsdessert

Täglich Mittags und Abends

SPÄTSOMMER GENUSS MENÜ

AKTIONSPREIS NUR CHF 26.50

HAN Zug . Baarerstrasse 63 . 041 711 56 62 . www.its1world.ch

21.08.2011 - 4.09.2011

Preise inkl. MwSt.
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Dr. med. Josef Küttel – Börlin
Med. Pract. Carole Winiger – Candolfi

Fachärzte FMH für Kinder- und Jugendmedizin

Doppelpraxis ab September 2011
Ladengasse Ebikon
2. Obergeschoss

Telefon 041 440 14 33

Angebot:
 • Kinderärztliche Grundversorgung
 • Hüftsonografie Säuglinge
 • Erweiterte Kenntnisse über :
  AD(H)S, Allergien, Hautkrankheiten
 • Vernetzt mit verschiedenen Spezialisten

085021

Top - Weine zu super Preisen!
Wählen Sie aus über 350 Sorten Spitzenweinen aus aller Welt.

Ebikon LU
Weichlenstr. 7
hinter M-Park, neben Landi
Tel: 041 440 99 00

Emmenbrücke LU
Oberhofstr. 30
hinter Emmencenter
Tel: 041 268 60 35
hinter Emmencenter

Emmenbrücke LU
Oberhofstr. 30
hinter Emmencenter
Tel: 041 268 60 35
hinter Emmencenter

CHFCHFCHF

Aurum YunteroAurum YunteroAurum Yuntero
La Mancha DOLa Mancha DOLa Mancha DOLa Mancha DOLa Mancha DOLa Mancha DO

13%, 0.75l 13%, 0.75l 13%, 0.75l 13%, 0.75l 13%, 0.75l 13%, 0.75l 
2010, Spanien2010, Spanien2010, Spanien2010, Spanien2010, Spanien2010, Spanien

Tempranillo Reserva DOTempranillo Reserva DOTempranillo Reserva DO
Castillo don DanielCastillo don DanielCastillo don DanielCastillo don DanielCastillo don DanielCastillo don DanielCastillo don DanielCastillo don DanielCastillo don Daniel

13%, 0.75l13%, 0.75l13%, 0.75l13%, 0.75l13%, 0.75l13%, 0.75l
2006, Spanien2006, Spanien2006, Spanien2006, Spanien2006, Spanien2006, Spanien2006, Spanien2006, Spanien2006, Spanien

Bei Vino Vintana können Sie Bei Vino Vintana können Sie Bei Vino Vintana können Sie 
alle Weine degustieren!alle Weine degustieren!alle Weine degustieren!***

*ausgeschlossen sind Aktionen und Weine unter CHF 5.50

-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%
CHFCHFCHF 5.505.505.50

pro Flasche
pro Flasche
pro Flasche

stattstattstatt CHF  CHF  CHF 7.507.507.50

Redaktion
redaktion@rontaler.ch
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Der erste Punkt in der 2. Liga ist be-
reits in der Kühlbox. Dabei deutete 
in der sonntäglichen Glutofenhit-
ze lange Zeit nichts auf ein Rooter 
Erfolgserlebnis hin. Der Aufsteiger 
konnte seine Nervosität nicht ver-
bergen und lief den routinierten 
Gästen meist hinterher.

In der 8. Minute konnte Goalie 
Christian Haas einen gefährlichen 
Freistoss aus 18 Metern parieren. 
Dann erarbeitete sich auch Root 
zwei anständige Chancen. Zu-
erst verzog Kevin Fuchs aus spit-
zem Winkel (14.), dann sah Pascal 
Steffen seinen Kopfball (25.) vom 
gegnerischen Keeper abgewehrt. 
Wie man es besser macht, zeigte 
Brunnen kurze Zeit später. Hotz 
brauchte eine scharfe Hereingabe 
von links nur noch über die Linie 
zu drücken. Das schien das Heim-
team zusätzlich zu verunsichern. 
Anders ist es kaum zu erklären, 

dass drei Minuten später die Rooter 
Abwehr für FCB-Stürmer Stoisav-
ljevic den roten Teppich auslegte 
und ihm so das 0:2 schenkte. Kein 
Mensch hätte in der Pause noch auf 
Root gewettet, zu clever schienen 
die Brunner das Resultat zu ver-
walten. Genau das wurde ihnen 
letztlich aber zum Verhängnis.

Das Team von Ex-FCL-Spieler 
Oli Camenzind vergass im zwei-
ten Umgang die Entscheidung zu 
suchen und baute damit den an-
gezählten Gegner wieder auf. Eine 
gute Gelegenheit zum Anschluss-
tor vergab Mladen Milojicic per 
Kopf (53.). In der Folge spielten 
fast nur noch die Platzherren. Das 
zahlte sich nach 80 Minuten aus: 
Jan Schenk bediente im Zentrum 
den kurz zuvor eingewechselten 
Michael Nick, der Brunnen-Goalie 
Memedi bezwingen konnte. Es kam 
sogar noch besser: In der 88. Minu-

te misslang Memedi ein Abschlag, 
der Ball kam zu Steffen, der nicht 
lange fackelte und die Kugel ins 
hintere hohe Eck schlenzte. In den 
verbleibenden sechs Minuten such-
te Root gar den Siegtreffer, doch 
die schwindenden Kräfte liessen 
den Dreier nicht mehr zu. Immer-
hin: Der eine Punkt war verdient, 
weil hart erarbeitet. Am nächsten 
Samstag reist Root nach Schattdorf 
zu einem der Gruppenfavoriten. 
Die Partie im «Grünen Wald» wird 
um 18.00 Uhr angepfiffen.

Root: Haas; Barmettler (39. J. 
Schenk), Monguzzi, Bühler, Bäch-
ler; Henseler, Milojicic (82. Li-
enhard), M. Schenk, Stocker (75. 
Nick); Steffen, Fuchs.

Tore: 31. Hotz 0:1, 34. Stoisavlje-
vic 0:2, 80. Nick 1:2, 88. Steffen 2:2.

Matchballspender: Podologie 
Daniela Schenk, Root.

FC Ebikon – FC Ibach II, 1:4 (1:2)

Ebikon mit Auftaktniederlage
Am vergangen Samstag, vor 50 Zu-
schauern, schlugen sich Ebikons 
Fussballer im 1. Meisterschafts-
spiel gegen den FC Ibach II gleich 
selber. Der Gast aus Ibach nutz-
te die ihm gewährten Freiräume 
gnadenlos aus und schoss 4 Tore, 
während den Einheimischen nur 
1 Tor gelang.

Die Sorrentino-Truppe hatte sich 
viel vorgenommen. Doch bereits zu 
Spielbeginn zeichnete sich das ab, 
was sich nach 90 Minuten auf der 
Anzeigetafel widerspiegeln würde. 
Nach 45 Sekunden erlief der Ibach-
Stürmer einen zu kurzen Rückpass 
von Cerza, umkurvte Torhüter 
Leuthard und passte überlegt zur 
Mitte, wo sein Mitspieler nur noch 
einschieben musste. 0:1. Nur ein 
paar Minuten später hiess es 0:2. 
Die Ebikoner Hintermannschaft 
tendierte nach einem langen Zu-
spiel in die Spitze auf Abseits und 
blieb mit erhobener Hand an Ort 
und Stelle stehen. Der Ibach-Stür-
mer liess sich diese Chance nicht 

nehmen und versenkte das Leder 
in die Maschen. In der Folge hat-
te Ebikons Sulejmani einige gute 
Torchancen. Er scheiterte jeweils 
knapp. Quasi mit dem Pausenpfiff 
hatte Imhof dann mehr Glück. Sei-
ne Direktabnahme wurde zwar von 
einem Verteidiger noch abgewehrt, 
doch der Schiedsrichter sah den 
Ball bereits hinter der Linie. Mit 
dem 1:2 ging es in die Pause.

In der 2. Halbzeit war Ebikon 
mit 2 Stürmern aufgestellt. Weitere 
Torchancen blieben aber Mangel-
ware. Beide Mannschaften hatten 
mit der glühenden Hitze zu kämp-
fen und nutzten die vielen Spiel-
unterbrüche als Trinkpause. Nach 
einer Stunde jubelte der Gast zum 
3. Mal. Die Ebikoner Hintermann-
schaft spekulierte ein weiteres Mal 
auf Abseits. Dem Ibach-Stürmer 
wars egal und er liess Torwart 
Leuthard keine Abwehrchance. Als 
sich der Schreibende diesen Torer-
folg notierte, lagen sich die Ibäch-
ler bereits wieder in den Armen. 
Sie schlossen ihren Angriff mit 

dem 1:4 ab. Ebikon seinerseits wur-
de anschliessend nur noch durch 
einen Freistoss von Michi Thürig 
gefährlich. Sein Geschoss landete 
aber an der Querlatte. So blieb es 
nach 90 Minuten beim 1:4. 

Der FC Ebikon liess seinem Geg-
ner während der ganzen Spieldau-
er zu viel Platz und kam dadurch 
jeweils immer einen Schritt zu spät. 
Die Gäste waren zwar konditio-
nell deutlich unterlegen, machten 
dieses Defizit aber durch eine cle-
vere Spielweise und eine optimale 
Chancenverwertung wett. Bereits 
am kommenden Donnerstag, 25. 
August, können die Ebikoner aus-
wärts gegen den FC Hünenberg 
diese Niederlage wettmachen. 

Ebikon spielte mit: Leuthard; N. 
Hafen, Imhof, S. Hafen, Cerza (46. 
Mahler); Meyer, Farina (59. Pfyf-
fer), Emmenegger, R. Thürig, M. 
Thürig; Sulejmani (85. Egli).

Bemerkungen: Ebikon ohne 
Renggli, Jaskic (beide verletzt), 
Coach Bründler, Brunner, Colelli 
(alle abwesend).

Spielanzeigen
Donnerstag, 25. August
SK Root II – Weggiser SC, 20 Uhr

Samstag, 27. August
FC Schattdorf I – SK Root I, 18 Uhr
Jun. Eb – FC Ibach b, 14 Uhr
Jun. Db – FC Sursee c, 15.30 Uhr
Damen – FC Adligenswil, 18 Uhr
FC Meggen c – Jun. Dc, 12.30 Uhr
FC Altdorf b – Jun. C, 13.30 Uhr
FC Hünenberg b – Jun. Da, 14 Uhr
FC Südstern a – Jun. Ea, 14 Uhr
FC Sursee e – Jun. Ec, 14.30 Uhr

Sonntag, 28. August
SC Menzingen – Jun. B, 13 Uhr
FC Hünenberg – Jun. A, 13 Uhr

SK Root

Spielanzeige
3.-Liga-Spiel
Donnerstag, 25. August, 20 Uhr

FC Ebikon – Hünenberg
Freitag, 26. August
Senioren – FC Sins/Dietwil, 20 Uhr

Samstag, 27. August
Jun. Ec – Zug b, 10 Uhr
Jun. Db – Hitzkirch b, 11 Uhr
Jun. Ed – Littau c, 11:30
Jun. Ea – Küssnacht a 13 Uhr
Jun. Da – Willisau Schötz, 13 Uhr
Jun. C – Rothenburg a 15 Uhr
4. Liga – Dietwil, 17:30
Wiggertaler Sel. – T. Rontal C, 16 Uhr
Ibach/Schwyz – Team Rontal A, 18 Uhr

Sonntag, 28. August
Team Rontal B – FC Littau a, 14 Uhr

Montag, 29. August
Team 90 – FC Bucherer, 19 Uhr

FC Ebikon

Anzeigen und PubliReportagen        inserate@rontaler.ch

TC Rontal Dierikon
Zum ersten Mal feiern wir am 27. Au-
gust 2011 den Internationalen Tag des 
Tennis. Gleichzeitig finden an diesem 
Wochenende im TC Rontal Dierikon die 
alljährlichen Juniorinnen- und Junioren-
Clubmeisterschaften statt. Also nichts 
wie los, die Kids und der ganze Club 
würden sich über jede Anwesenheit 
freuen.

SK Root – FC Brunnen 2:2 (0:2)

Hitzeschlacht mit Happy-End
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muel Nurmi einen Abpraller zum 
2:0-Schlussresultat verwertete.

Gunzwil verdiente den Sieg 
dank einer Leistung mit mehr Biss 
und grösser kämpferischen Ein-
stellung. Bei Perlen vermisste man 
die Aggressivität einiger Spieler 
und es zeigte klar auf, dass man 
mit nur spielerischen Mitteln in der 
2. Liga kein «Blumentopf» sprich 
Punkte zu gewinnen kann.

Bereits am nächsten Samstag 
kann die Mannschaft diese Nieder-
lage wettmachen. Der FC Altdorf 
wird auf dem Hinterleisibach-Ra-
sen gastieren. Die Urner sind mit 
einem 2:0-Heimsieg gegen den FC 
Hochdorf sehr gut in

die Meisterschaft gestartet und 
scheinen unter dem neuen Trainer 
Thomas Zberg in guter Verfassung 
zu sein. Wichtig ist es nun dass 
man das Spiel in Gunzwil vergisst 
und mit mehr Leidenschaft und 
besseren Einstellung in diese be-

reits enorm wichtige Partie steigt. 
Also gebt Gas Jungs!

Tore: 68. Stirnimann 1:0; 85. 
Nurmi 2:0.

Perlen: Müller, Ricci (ab 70. Etter), 
Hecht, Shabani, Reinert; M. Stei-
ner; Schmid (ab Jeknic) , St.Steiner 
(ab 50. Torlic), Wiederkehr, Prette 
Scherrer, Budmiger. Perlen ohne 
Schacher, Sabotic, Martinovic, 
Wagner und Müller (alle verletzt) 
und Achermann (abwesend)

TV Inwil, Samstag, 27. September

Schwitter-LA-Meeting
Das bekannte Leichtathletik-
meeting mit Teilnehmern aus der 
ganzen Schweiz wird traditionell 
verbunden mit dem Sprint um 
den Schnellsten Eibeler. Dieses 
Jahr kommt aber noch ein Gön-
nerlauf dazu.

 
hd. Das Leichtathletikmeeting eine 
Woche vor den Schweizermeister-
schaften der Nachwuchsathleten 
wird dieses Jahr erstmals unter 
dem Namen des neuen Vereins-
sponsors, nämlich der Gärtnerei 
Schwitter AG durchgeführt. Auf 
der Schulhausanlage, die durch die 
gegenwärtigen Bauarbeiten noch 
enger geworden ist, werden wie-
der mehrere Hundert Disziplinen-
starts absolviert.

Gleichentags wird der schnells-
te Eibeler erkoren. Teilnehmen 
können Einwohner von Inwil der 
Jahrgänge 1997 bis hinunter zu den 
Kleinsten, die fähig sind 50 m in ei-
ner abgegrenzten Bahn zurückzu-
legen. Auch auswärtige Mitglieder 
von Eibeler Vereinen sind willkom-
men.

Neu wird ein Gönnerlauf 
durchgeführt. Bei einem dreis-
ten Überfall nach der Party-Night 
wurden dem Verein über 80 000 
Franken gestohlen. Um den 
Sportbetrieb in den nächsten Jah-
ren aufrecht erhalten zu können, 
organisiert der Nachwuchs des 
TV Inwil einen Gönnerlauf. Jeder 
Jugendriegler oder junge Leicht-
athlet beiderlei Geschlechts ab-
solviert während 12 Minuten 
möglichst viele Runden auf einer 
Strecke von ca. 300 m und hat sich 
im Vorfeld dafür Rundensponso-
ren gesucht. Wir hoffen auf laute 
Unterstützung der jungen Läufe-
rinnen und Läufer.

Das Schwitter-Meeting beginnt 
um 11.30 Uhr, der Kampf um den 
Schnellsten Eibeler um 16.30 Uhr, 
der Start zum Gönnerlauf ist um 
19.15 Uhr. Während des ganzen 
Anlasses steht eine leistungsfähi-
ge Festwirtschaft zur Verfügung, 
die gegen Abend einen Spaghetti-
plausch zu günstigen Preisen an-
bietet. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Spielanzeige
2. Liga Spiel
Samstag, 27. August, 18 Uhr
FC Perlen-Buchrain – FC Altdorf
Sportplatz Hinterleisibach

FC Perlen-Buchrain

FC Gunzwil I – FC Perlen-Buchrain I, 2:0 (0:0)

Mit einer Niederlage in die neue Saison
In einer mässigen 2.Liga Partie 
verloren die Rontaler das Meis-
terschaft-Startspiel aufgrund 
einem kämpferisch viel aggressi-
veren Gegner verdientermassen 
mit 0:2-Toren.

Zu Beginn des Matches sah es nicht 
nach einer Niederlage aus. Beide 
Teams schienen sich vorerst mit 
einem Spiel aus der gesicherten 
Defensive abzufinden, und so war 
es auch nicht verwunderlich, dass 
es kaum Skoremöglichkeiten zu be-
staunen gab. Perlen war dank dem 
besseren Kombinationsspiel mehr 
am Ball, doch Gunzwil probierte 
mit kämpferischem Einsatz dies 
wettzumachen. Je länger die Partie 
dauerte wurde es klar, dass es ein 
sehr torarmes Kräftemessen geben 
wird, wobei auch die sehr hohen 
Temperaturen (35°) nicht ein un-
wesentlichen Teil dazu beitrug. So 
war es auch keine Überraschung, 
dass beide Teams nach 45 Minuten 
mit einem leistungsgerechten Un-

endschieden in die kühleren Kabi-
nen verschwanden.

Nach dem Pausentee starte-
ten die Einheimischen mit mehr 
Power als Vrohvac-Truppe. Sie 
merkten wohl, dass die Mannen 
aus dem Papiermacher-Dorf nicht 
richtig ins Spiel kamen und ein 
Startsieg möglich war. So wurde 
das Spiel immer mehr in die Perler 
Spielhälfte verlegt und Perlens-
Hintermannschaft wurde immer 
mehr beschäftigt. In der 68. Mi-
nute wurde der nicht unverdiente 
Führungstreffer auch erzielt. Nach 
einem Fehlzuspiel in der Perler-
Defensive kam der 28-jährige Ger-
not Stirnimann an den Ball und 
bezwang aus rund 20 Meter den 
Perler-Hüter mit einem gut getim-
ten Weitschuss zur 1:0-Führung. 
Zwar probierten die Gäste auf die-
se Rückstand zu reagieren, doch es 
gab kaum nennenswerte Aktionen 
zu bestaunen. In der 85. Minute das 
Spiel endgültig entschieden, als 
der kurz vorher eingewechselte Sa-

IHR F IAT PROFESSIONAL PARTNER FREUT S ICH 
AUF IHREN BESUCH.

FIAT DUCATO: Bis zu 17 m3 Ladevolumen und 
2 Tonnen Ladekapazität. Grosse und komfor-
table Fahrerkabine. Neu mit 4 Euro4-Motoren von 
100 bis 157 PS – inklusive Natural Power-Motor. 
Auch erhältlich mit 4x4-Antrieb und als Automat.
www.fi at.ch

NUTZFAHRZEUGE SEIT  JEHER.

BAUEN SIE AUF 
VIELSEITIGKEIT.

Ihr Nutzfahrzeug-Partner
Emmenbrücke, 041 288 88 88
www.nutzfahrzeug-center.ch
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01. SVKT Dierikon FitGym für
  Jedermann/frau, Fr. 5.– pro Lektion,
  offen auch für Nichtmitglieder,
  TH, 18.45 – 19.45 Uhr
03. Volleyball-Gruppe Papiersammlung

EBIKON

25. Gemeinde Ebikon Sprechstunde
  mit Gemeindepräsident Josef Burri, 

16.30 – 18 Uhr, Gemeindehaus
25. Frauenturnverein Ebikon Turnen, 

20 Uhr, Wydenhofschulhaus 
25. Kulturgesellschaft Ebikon Rund-

gang mit Ludwig Suter «Pintenkehr und 
Beizentour» 

25. Ladegass-Jass Rest. Ladegass, mit 
zugelostem Partner, 14 Uhr

26. Schindler Pensionierten-
 Vereinigung Senioren-Turnen,
  17 – 18 Uhr, Höflischulhaus 
27. Volleyballclub Ebikon Beach-
  volleyball-Plauschturnier für Firmen, 

Vereine oder sonstige Gruppen,
  Beachvolleyanlage Risch, Ebikon,
  13 Uhr, mit Festwirtschaft,
  Es hat noch freie Startplätze
27. Wehrverein Ebikon Obligatorisch-

schiessen, 10 – 12 Uhr
27./28. Kolping Bergtour Flumserberg,
  7 Uhr Pfarreiheimplatz, Anmeldung
  bis 25.07. Tel. 041 280 56 78 oder
  Tel. 041 440 54 92
28. Jodlerklub Rotsee 40 Jahre
  Rathausen (Jubiläum) mit Jodlermesse, 

10.30 Uhr 
30. Turnverein/Jugendriege 17.30 Uhr 

(Gruppe 1), 18.30 Uhr (Gruppe 2),
  Aktivriege: 20 Uhr, Zentralschulhaus
30. Gruppe Seniorenkontakte und 

Pro Senectute Seniorenwanderung 
auf dem Waldstätterweg ab Hermitage 
bis Schiffstation Meggen, Treffpunkt: 
14.15 Uhr, Bahnhofplatz Luzern, Bus-
steg 24, Rückkehr in Luzern mit Schiff 
18.02 Uhr, Auskunft: Seppi Reinhart, 
Tel. 041 440 28 77 oder Margrit

  Lötscher, Tel. 041 440 37 60.
01. Männerriege Senioren Ebikon
  Morgenwanderung, 9 Uhr, PP Risch 
01. Frauenturnverein Ebikon Turnen, 

20 Uhr, Wydenhofschulhaus 
01. Gruppe junger Eltern Bärliland, 

Treffpunkt für Eltern mit Kindern bis 
5 Jahren, 14.30 – 17 Uhr, Pfarreiheim, 
Unkostenbeitrag Fr. 5.–, Kontakt:

  Julia Michel, Tel. 041 440 04 06 
01. Frauenturnverein Ebikon
  Mädchenrige, Tanzgruppe Sweet 

Lemons, 17 – 18 Uhr

02. Team Junger Eltern Kinderhort, 
Zwärgehüsli, für Kinder zwischen 2 – 5 
Jahre, 14.30 – 16.30 Uhr. Anmeldung: 
Tel. 079 590 44 92 bis Do, 18 Uhr, per 
SMS oder Fr. 9 – 10 Uhr, per Tel.

02. Mütter-/Väterberatung Alterszen-
trum Tschann, 13.20 – 17 Uhr, Anmel-
dung: R. Neyer, Tel. 041 228 90 37 oder 
info@muetterberatung-luzern.ch, tel. 
Anmeldung Mo und Mi 8 – 11.30 Uhr, 
Di, Do und Fr, 8 – 9.30 Uhr

DIERIKON

25. Senioren Aktiv Walking,
  Gemeindehaus, 8.30 Uhr
25. Senioren Aktiv Offener Mittagstisch, 

12 Uhr, Anmeldung: Theres Lussi,
  Tel. 079 274 05 49, bis Di, Kosten:
  Erwachsene Fr. 10.–, Kinder Fr. 5.–
26. Allmend-Schützen Udligenswil
  Obligatorisch-Schiessen, Untere
  Allmend, Udligenswil, 18 – 20 Uhr
27. TSV Dierikon Dorfturnier
29. Senioren Aktiv Walking,
  Gemeindehaus, 8.30 Uhr
29. Vereine Kilbisitzung, grosser
  Vereinsraum, 20 Uhr
30. Senioren Aktiv Halbtageswanderung
31. Senioren Aktiv Turnen,
  TH, 13.30 Uhr
31. Allmend-Schützen Udligenswil
  Obligatorisch-Schiessen, Untere
  Allmend, Udligenswil, 18 – 20 Uhr

01. Ladegass-Jass Rest. Ladegass,
  mit zugelostem Partner, 14 Uhr
02. Männerriege Ebikon Turnen,
  20.15 Uhr, TH Wydenhof 
02. Schindler Pensionierten-
 Vereinigung Senioren-Turnen,
  17 – 18 Uhr, Höflischulhaus 
03. Männerriege Senioren Ebikon
  Rollstuhlspaziergang, 13 Uhr,
  Pflegeheim Höchweid 
03. Pfarrei St. Maria Pfarreifest 
03. Kinderkleider, Spielwaren-Börse
  Herbstbörse, 9 – 11 Uhr, Pfarreiheim,
  meybaum@bluewin.ch oder
  Tel. 041 377 07 22
03. Familiengärtner-Verein 13.30 Uhr, 

im Gartenareal, Senioren
  Blumentag für Bewohner vom
  Pflegeheim Höchweid und Känzeli
04. Familiengärtner Verein Herbst-

brunch im Pavillon, ab 11.30 Uhr

GISIKON

31. Karton- und Papiersammlung 
02. – 04. Chilbi Gisikon-Honau
  ESA-Platz, Honau

INWIL

26. Feldschützen Obligatorischschiessen 
mit grillieren

27. Turnerinnen Inwil Frauen aufs Rad
27. Turnverein Inwil Schnellster Eibeler/

Schwitter-Meeting, Sportplatz

BUCHRAIN

25. Bueri aktiv 60 plus Bridge, 14 Uhr, 
Einführungsnachmittag, Auskunft:

  Elfriede Lang, Tel. 041 450 10 13
25. Bueri aktiv 60 plus Schreibkurs,
  14 Uhr, Einführungsnachmittag,
  Auskunft: Berta-Emilia Herold,
  Tel. 041 440 17 41
25. Katholisches Pfarramt und Ref. 

Kirche Buchrain-Root Andachts-
  feier mit Kommunion, 16 Uhr, Alters-

zentrum Tschann
26. Bueri aktiv 60 plus Wandern im 

Rontal, für Männer und Frauen ab
  ca. 55, 13.30 Uhr, Tschannhof,
26. Obligatorisch Perlen, 18 – 19 Uhr
29. Bueri aktiv 60 plus Aquarellmalen, 

Gruppenzimmer Kirche, 19 – 21 Uhr, 
Leitung: Robert Ruckli, Tel. 041 440 33 28

29. Bueri aktiv 60 plus Walking/Nordic 
Walking, für Männer und Frauen ab 55, 
8.45 – 10.15 Uhr, kath. Kirche, Leitung: 
Monika Wolfer, Tel. 041 440 46 78,

  Hildegard Blassnig, Tel. 041 440 32 84
31. Bueri aktiv 60 plus Pétanque, 14 Uhr,
  Kiesplatz Unterdorfweg, Leitung:
  Toni Walthert, Tel. 041 440 16 75
31. Seniorenturnen in Perlen
  TH Hinter-Leisibach, 14 – 15 Uhr
31. Seniorenturnen in Buchrain
  TH Dorf, 14 – 15 Uhr und 15 – 16 Uhr
31. Obligatorisch (letztes) Perlen,
  18 – 19 Uhr
01. Bueri aktiv 60 plus Grillnachmittag 

bei trockenem Wetter, 14 Uhr, Verzwei-
gung Leisibachstrasse/Hinterleisibach-
strasse. Mitnehmen. Grillfleisch/-Wurst, 
Brot, Essgeschirr, Sitzunterlage f. Holz-
bank, gute Laune. Kostenbeitrag. Fr 5.– 
für Mineral, Kaffee, Kuchen.

  Anmeldung keine. Auskunft Tel. 041 
440 82 00 oder Tel. 041 360 62 57.

02. Bueri aktiv 60 plus Wandern im 
Rontal, ca. 1 bis 2 Std., Männer und 
Frauen ab ca. 55, 13.30 Uhr, Tschannhof

Gemischter Chor Buchrain
Proben jeden Mittwoch,
20.15 – 21.45 Uhr,
Aula Schulhaus Buchrain

Turnverein Buchrain
Turnen für Jedermann
auch für Nichtmitglieder.
Fit im Sommer.
Jeden Montag 19 – 20 Uhr
(ausser während den Schulferien)
Turnhalle Hinterleisibach

Läuferriege Ebikon
Hallentraining
Jugendliche ab 12 Jahren
Jeweils Montag, 18.30 – 20 Uhr
Turnhalle Wydenhof
(ausgenommen Schulferien)

Aerobic, «Offen für Alle!»
Jeweils Dienstag 19.15 – 20.15 Uhr
Turnhalle Feldmatt
(ausgenommen Schulferien)

Lauftraining LZ Lauftreff Ebikon
Jeweils Mittwoch 18.45 – 20.15 Uhr
Parkplatz Risch
(ausgenommen Feiertage)
Weitere Infos: www.lre.ch

Velotreff Ebikon
RMV & Friends, Montag, 18.15 Uhr, 
Samstag, 9 Uhr, Sonntag, 9 Uhr
Treffpunkt: Velo Scheidegger, Ebikon

Kirchenfest
Samstag, 27. August, ab 14 Uhr, im ref. 
Begegnungszentrum unteres Rontal, in 
Buchrain. Programm:
14 Uhr, Begrüssungskonzert 
14.30 Uhr, Lotto für Alle
14.30 Uhr, Workshop Asiatische 
Koch- und Früchteschnitzkunst, Kleiner 
Fahrzeugparcour mit Trottinet, Gokart, 
Stelzen, Pedalo, Seifenblasen, Dreh-
orgel, Bastelangebote,
15, 16 und 17 Uhr, Geschichte 
18 Uhr, Theater «Trau Fremdem»
19 Uhr, Spanferkelessen 
19.30 Uhr, Konzert «Marie Choller»
22 Uhr, Rontalrock – Konzert mit den 
Bands «Kapnorth» und «Alvin Zealot» 
und «Montags Session»

Ref. Kirche Buchrain-Root
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Sanitär / Heizung
Reparaturservice
Eschenbach + Ebikon

Telefon 041 420 03 30 081180

Buchrain. Auf 87 erfüllte Lebensjahre 
zurückblicken darf am 28. August Rosalia 
Falk-Brader, Buchfeldstrasse 4a. Be-
sondere Wünsche gehen an die Moos-
strasse 13, wo am 27. August Helga 
Seeger-Clawin ihr 80. Wiegenfest feiern 
kann. Am 1. September begeht Johann 
Lustenberger-Küttel, Kirchbreiteweg 1a, 
ebenfalls seinen 80. Geburtstag. Den 
75. Geburtstag feiert am 28. August 
Anna Iten-Hunziker, Haslirainring 16. 
Ebikon. Ein Strauss voller Wünsche 
senden wir an die Zentralstrasse 8, wo 
am 27. August Emil Keiser im Kreise sei-
ner Familie den hohen Geburtstag von 
103 Jahren feiern kann. Das 85. Wie-
genfest begeht am 30. August Maja 
Unternährer-Zingg, Schlösslistrasse 14. 
Am 31. August kann Theresia Hofstetter-
Stadelmann im Alters- und Pflegeheim 
Höchweid ebenfalls den 85. Geburtstag 
feiern. Das 80. Wiegenfest feiert am 
30. August Erika Gürber-Jenni, Harten-
felsstrasse 106. – 75 Jahre: Marie Staub, 
Schulstrasse 11, am 28. August. – 70 
Jahre: Josua Rozza, Schlösslistrasse 16, 
am 26. August; Walter Odermatt, Waldi-
hofstrasse 31, am 27. August.
Root. Spezielle Grüsse gehen ins Alters-
und Pflegeheim Unterfeld, wo am 
1. September Verena Lötscher ihren 
94. Geburtstag feiert. Am 26. August 
kann Sophie Trüb, Klausfeld 1, auf be-
reichernde 86 Jahre zurückblicken. Das 
84. Wiegenfest feiert am 30. August 
Albert Arnold, Wies.

Gratulationen

Anzeigen und PubliReportagen
inserate@rontaler.ch

24. und 25. September – Rooter Chilbi 2011
Die traditionelle Rooter Chilbi findet am 24. und 25. September 2011 statt, und nicht 
zum Start der Herbstferien. www.rooter-chilbi.ch

Gottesdienst
Sonntag, 28. August, 10 Uhr,
Jakobuskirche, Lagerrückblick mit 
Stefan Brunner und dem Lagerteam,
anschliessendes Grillieren
 
Sonntagskindertreff
Sonntag, 28. August, 10 – 13.30 Uhr, 
Jakobuskirche, Kinder von 5 – 10 Jahre.

Ref. Kirche Ebikon

Vernissage auf dem Gemeindehausplatz Dierikon

Holzkunstwerke von Kari Joller
Im Herbst 2011 findet auf dem Gemeindehausplatz in Dierikon eine Ausstellung von 
Holzkunstwerken von Kari Joller statt. Die Gemeinde lädt alle Dierikerinnen und Dieri-
ker am Freitag, 2. September 2011, um 18 Uhr, zur Vernissage ein:
Programm:
18.00 Uhr, Eintreffen der Dorfbevölkerung auf dem Gemeindehausplatz
18.15 Uhr, Enthüllung der Kunstwerke und kurze Ansprachen
18.30 Uhr, Apéro offeriert durch die Gemeinde
19.30 Uhr, Ende der Veranstaltung

Erstellen Sie ihr persönliches 
Fotobuch
Im PC-Kurs ein Fotobuch gestalten 
lernen Sie am Beispiel der Software von 
bookfactory.ch die Arbeitsschritte vom 
Herunterladen der Software bis zum 
Einsenden der Daten kennen.
Inhalte: Software bookfactory kennen 
lernen; Bilder beurteilen, verbessern und 
vorbereiten; Formate auswählen, Seiten 
gestalten; Layout mit Bildern, Hintergrün-
den, Rahmen, Texten etc.; Projekt sichern 
und Buch uploaden. Voraussetzung: 
Sicherheit im Umgang mit Windows
Daten/Zeit: Mittwoch, 26. Oktober,
2. und 16. November, 19 – 22 Uhr.
Ort: Schulhaus Obmatt 1, Informatik-
zimmer Nr. 2. Leitung: Roland Sigrist, 
Lehrer Sekundarstufe 1 und Werner Schärl

Kosten: Mitglieder Fr. 190.–
Nichtmitglieder Fr. 205.–
exkl. Fotobuch / inkl. Materialkosten 
Anmeldung bis 14. Oktober 2011 bei 
Monika Käch, Tel. 041 370 85 69 oder
www.frauenbund-adligenswil.ch
Schüsslersalze – aktueller denn je
An diesem Abend erhalten Sie Informa-
tionen zum Thema Biochemie nach
Dr. Schüssler. Die Schüsslersalze sind 
eine einfache, aber ausserordentlich 
wirksame alternative Naturheilweise.
Veranstalter: Frauenbund/Drog. Siegrist
Datum/Zeit: Mittwoch, 7. September,
19.30 – 21.30 Uhr. Leitung: Marco Rinal-
do, dipl. Drogist HF, Mitarbeiter der Firma 
Omida. Ort: Zentrum Teufmatt, Kath. 
Pfarreisaal. Auskunft und Anmeldung: 
Lisbeth Bühler, Tel. 041 370 72 87.

Frauenbund Adligenswil
Aktivitäten

Anzeige

28. FMG/Familienkreis Brätelsonntag 
für Familien

29. FMG Schminkkurs für Teenies und
  Erwachsene, Gaby Marsico
01. FMG Chrabbeltreff, 15 – 17 Uhr, Möösli
05. FMG Schminkkurs für Teenies und
  Erwachsene, Gaby Marsico

ROOT

27. SG Root 10 – 12 Uhr, 8. Obligatorisch-
schiessen, Hüslenmoos

03. Schützengesellschaft Root
  Schnupperkurs mit Luftgewehr für 

Mädchen und Knaben ab 10 Jahren, 
Schützenhaus, 13.30 – 17 Uhr

04. Kulturkommission Museum ‹Haus 
beim Brunnen›, «Rooter Wirtshäuser», 
Permanent: «Root im Wandel der Zeit» 
und «Hand am Werk», 14 – 17 Uhr

04. Ensemble menoPiù Theaterhuus, 
Papageno & Co auf Brautschau, Musik, 
Geschichten und Szenen rund um die 
Zauberflöte von W.A. Mozart

04. Jodlerclub Habsburg Chilbi,
  Jodlermesse, Festzelt, 10.15 Uhr

ADLIGENSWIL
04. Männerriege Dorf-Chilbi, Festwirt-

schaft, Dorfschulhausplatz

Pro Senectute Kanton Luzern

Begleitete Seniorenferien im Tirol
Pro Senectute Kanton Luzern führt vom 17. bis 24. September 2011 eine 
zusätzliche betreute Ferienwoche in Fiss im Tirol durch. Einige Plätze 
sind zur Zeit noch frei. 

Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die nicht mehr alleine Ferien machen 
können, aber noch mobil sind (für Rollstuhlbenützer ungeeignet). Es soll damit älteren 
Personen ein «Tapetenwechsel» ermöglicht werden, die selber dazu keine Gelegenheit 
haben. Auch sie sollen in den Genuss von erholsamen, abwechslungsreichen Urlaubs-
tagen kommen. Zwei kompetente Betreuerinnen sorgen dafür, dass die Ferien im Hotel 
Bergfrieden für alle Beteiligten zu einem Erlebnis werden.
Der Pauschalpreis pro Person beträgt Fr. 950.– im Doppelzimmer und Fr. 1050.– im 
Einzelzimmer. Personen in knappen finanziellen Verhältnissen erhalten bei den Pro 
Senectute-Beratungsstellen in Luzern, Emmen oder Willisau Hilfe bei der Suche nach 
Finanzierungsmöglichkeiten. 
Weitere Informationen und Anmeldung: Pro Senectute Kanton Luzern, Fachstelle 
für Gemeinwesenarbeit, Ettiswilerstrasse 7, 6130 Willisau, Tel. 970 40 20, E-Mail: 
willisau@lu.pro-senectute.ch

Buchhaltungsarbeiten
Ich entlaste Sie im Büro:
Debitoren-, Kreditoren-,
Lohnbuchhaltung

Ich schreibe Ihre Offerten/
Rechnungen

Belege hole ich 1x in der 
Woche

Stundenansatz Fr. 40.–
Tel. 079 454 08 56

085027

Neu im jeannette-team
Martina Scherer

Neukunden erhalten bis Ende Oktober
10% Willkommensrabatt!

08
50

26

Jeannette Küng · Hartenfelsstrasse 79
6030 Ebikon · 041 440 11 40

Schieberjass-Meisterschaft

Rest. Trotte Buchrain
jeweils Freitag um 19.45 Uhr,
26. August, usw.
Das Jassleitungs-Team Toni Stadelmann 
und Doris Fluri mit Trotte-Team freuen 
sich auf viele Jassbegeisterte!
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Octopus-Salat

1 Octopus (Pulpo, Polyp, Krake) von 
ca. 1 kg küchenfertig in einem grossen 
Topf mit 2 Liter Wasser (evtl. Court Bouil-
lon) 45 – 60 Min. leicht (nicht wallend) 
köcheln. Octopus aus dem Wasser neh-
men und etwas abgekühlt in Scheiben 
und Gabelportionen schneiden. In einer 
Schüssel aus 6 EL Öl, 3 EL mildem Essig 
oder Zitronensaft, 1 – 2 EL Brühe, Salz, 
Pfeffer, evtl. Chili und gehackter Peter-
silie eine Sauce anrühren und mit dem 
Octopus vermischen. Ich gebe grob ge-
hackten Stangensellerie samt Kraut und 
evtl. zerkleinerte Cherry-Tomaten dazu. 
Mit Zitronenschnitzen und (Knobli)brot 
servieren. In einem Pariser Bistro wurde 
mir der Octopus fast «pur» auf einem 
Kartoffelsalat-Carpaccio serviert, da 
schlemmerte ich ganz ungeniert.

Culinarius

Topf-Gucker

Ärztenotruf, Luzern: Telefon 041 211 14 14
(sofern der Hausarzt nicht erreicht werden kann).

Notfalldienst Anzeigen

Nationalturner Root am Eidgenössischen

Ein Eichenkranz erkämpft
Am Wochenende vom 20. und 
21. August startete eine klei-
ne Truppe der Rooter Natio-
nalturner an den spannen-
den Wettkämpfen in Bürglen, 
Kanton Uri.

pd. Mit Martin Suppiger, Andi 
Imhof und Bruno Müller präg-
ten wohl die besten Athleten 
der höchsten Kategorie diesen 
Anlass. Unsere Turner kamen 
bei diesem herrlichen Sommer-
wetter (oder gerade deswegen), 
nicht auf Touren! Nur gerade 
Martin Zimmermann konnte 
sich als 18. mit einem Eidge-
nössischen Eichenkranz ehren 
lassen.

Auf starke Publikumsunter-
stützung hoffen die Rooter Natio-
nalturner am nächsten Sams-
tag auf dem Michaelskreuz am 
Kantonalen Nationalturntag.

(v.l.) Thomas Widmer, Roland Reichmuth, Martin Zimmermann und Hanspeter
Schnider.  Bild Sepp Ineichen

taiji
qigong

taiji
qigong

Maria Hochstrasser-Achermann
Telefon 041 420 69 78 
info@tai j iundqigong.ch

e n t s p a n n e n  -  i m  M o m e n t  s e i n

Taiji Anfänger-Kurs 
jetzt anmelden!

w w w . t a i j i u n d q i g o n g . c h

085022

Eveline Foletti
Schmiedhof 8
6030 Ebikon
Tel. 041 440 80 89
Voranmeldung

Wohlsein fängt bei
den Füssen an

*dipl. Fussreflexzonentherapeutin
kosm. dipl. Fusspflege

*krankenkassenzulässig
1029

GARTENBAU
  UND

AUGESCHÄFT
 Kundenarbeiten

irrer GmbH EBIKON
Schachenweidstr. 14, 6030 Ebikon
Tel. 041 440 61 93, Fax 041 442 16 91

ursbirrer@bluewin.ch chwww.birrergartenbau.ch

preisgünstig

und prompt

08
31

69

Veloschaufeln:
Gäbe es das, hätten wir es.

Anzeigen und PubliReportagen       inserate@rontaler.ch


